
 

   

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG DES LANDKREISES NORDWESTMECKLENBURG 

Schulwegsicherung im Landkreis Nordwestmecklenburg: „Busschule“ und „Bus-Engel“ 

bleiben starke Säulen der Präventionsarbeit 

Wismar, 30.06.2026 

Im Rahmen einer Auswertungsveranstaltung haben der Landkreis Nordwestmecklenburg 

und die NAHBUS Nordwestmecklenburg GmbH heute gemeinsam mit ihren 

Kooperationspartnern auf die erfolgreiche Arbeit der Schulwegsicherungsprojekte 

„Busschule“ und „Bus-Engel“ zurückgeblickt. Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus 

Schulen, Verkehrsunternehmen, Polizei, Verkehrswacht, Unfallkasse Mecklenburg-

Vorpommern sowie Mitglieder des Bildungs- und Kulturausschusses nahmen an der 

Veranstaltung auf dem NAHBUS Betriebsgelände in Grevesmühlen teil. 

Rund 8.700 Schülerinnen und Schüler – und damit mehr als die Hälfte aller Schülerinnen 

und Schüler im Landkreis – nutzen täglich den öffentlichen Personennahverkehr oder 

Fahrdienstunternehmen für ihren Schulweg. Umso wichtiger sind Präventionsangebote, 

die bereits frühzeitig für Gefahren sensibilisieren und ein sicheres Verhalten im Bus und an 

Haltestellen vermitteln. 

Die „Busschule“ wird seit 26 Jahren kostenfrei von den Verkehrsunternehmen an den 

Schulen angeboten. In diesem Schuljahr nahmen rund 47 Klassen an dem Projekt teil. 

Stellvertretend für alle Teilnehmenden waren die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1a 

der Grundschule Boltenhagen mit ihrer Lehrerin bei der Auswertungsveranstaltung zu 

Gast. 

Das Projekt „Bus-Engel“ wurde 2004 als Pilotprojekt im Landkreis Nordwestmecklenburg 

ins Leben gerufen. Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse übernehmen dabei freiwillig 

Verantwortung für ein respektvolles Miteinander im Bus. Sie tragen dazu bei, Konflikte zu 

vermeiden, Sachbeschädigungen vorzubeugen und den Schulweg für alle sicherer und 

angenehmer zu gestalten. Aktuell engagieren sich 78 Bus-Engel im Landkreis. 

Stellvertretend wurden drei von ihnen heute ausgezeichnet. 

Landrat Tino Schomann dankte allen Beteiligten für ihr langjähriges Engagement und die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit: „Ein sicherer Schulweg ist keine Selbstverständlichkeit, 

sondern das Ergebnis einer starken Partnerschaft. Die Projekte ‚Busschule‘ und ‚Bus-

Engel‘ vermitteln nicht nur wichtiges Wissen über Sicherheit im Straßenverkehr, sondern 



fördern auch Verantwortungsbewusstsein, Rücksichtnahme und Zivilcourage. Mein 

herzlicher Dank gilt allen Partnern sowie den Schülerinnen und Schülern, die sich mit 

großem Engagement für einen sicheren Schulweg einsetzen.“ 

Ein besonderer Dank galt der NAHBUS Nordwestmecklenburg GmbH für die Ausrichtung 

der Veranstaltung sowie allen Kooperationspartnern, die die Projekte seit vielen Jahren 

unterstützen. Dazu gehören die Verkehrswacht Wismar und Umgebung e. V., die 

Polizeiinspektion Wismar, die Unfallkasse Mecklenburg-Vorpommern sowie die 

beteiligten Verkehrsunternehmen. 


